
Bei herrlichem Sonnenschein und bestem Wetter startete 
der Veilchendienstagszug der KG Klääv Botz in Rottbitze 
und zog durch die Straßen von Aegidienberg, um schließlich 
in der traditionellen Kammelleschlacht am Aegidiusplatz zu 
enden. 
Mit insgesamt 29 Wagen und Gruppen, die sich mit bunten 
Mottos und kreativen Kostümen präsentierten, war der Zug 
ein unvergessliches Spektakel für alle Jecken.

Die Sportler des Siebengebirgs-Marathons feierten mit 
ihrem Motto „Laufend jeck – 25 Jahre Siebengebirgsma-
rathon“, während die Dorfjugend Aegidienberg mit ihrem 
detailverliebt dekorierten Robin-Hood-Wagen alle Blicke 
auf sich zog. Die Wülscheider Jecken e.V. nahmen mit ihrem 
Motto „Auf der Burg im Karneval – mir Jecke 昀椀ere üvverall“ 
die Zuschauer mit auf eine karnevalistische Reise.

Natürlich durften zum Schluss das Kinderprinzenpaar und 

das große Prinzenpaar nicht fehlen. Sie genossen ihren letz-
ten großen Auftritt in vollen Zügen.

Nach einigen sonnigen Stunden Party auf dem Marktplatz 
ging es für die Jecken und die Prinzenpaare zur traditionel-
len After-Zoch-Party im Bürgerhaus, wo dem Prinzen die 
Feder geklaut wurde – ein Brauch, der jedes Jahr für viele 
emotionale Momente sorgt. Auch für Prinz Martin I. und Ae-
gidia Nicole I. war es ein Abschied, den sie mit vielen Erinne-
rungen und etwas Wehmut erlebten. Ebenso bewegend war 
der Abschied des Kinderprinzenpaares: Prinz Mattis stand, 
ein letztes mal, mit seinen Prinzessinnen Betty und Lara auf 
der Bühne dabei liefen auch bei den drei kleinen die Tränen.

Die KG Klääv Botz bedankt sich herzlich bei den Prinzenpaa-
ren, allen Mitgliedern und Unterstützern, allen Corps und 
natürlich bei allen Jecken, die in dieser Session mit gefeiert 
und besondere Momente gescha昀昀en haben!
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Rückblick

Das Geheimnis um das Kinderprinzen-
paar: Ein Trio für die Ewigkeit

Fotos: [marketree]

Einige Wochen nach dem Kinderkarneval, der die Herzen der 
kleinen Jecken jedes Jahr aufs neue erobert, blicken wir noch 
einmal zurück auf den besonderen Tag der Pänz zurück. Auf 
der Proklamation des Kinderprinzenpaares strahlten Prinz 
Mattis und seine Prinzessinnen Betty von der Bühne. 

Doch was zu diesem Zeitpunkt noch ein gut gehütetes Ge-
heimnis war, lüftete sich erst an Weiberfastnacht: Betty und 
ihre Zwillingsschwester Lara schlüpften abwechselnd in die 
Rolle der Kinderprinzessin. Erst zu diesem Zeitpunkt stand das 
Trio endlich vollständig auf der Bühne – und das Geheimnis 
war gelüftet. Prinz Mattis, Prinzessin Betty und Prinzessin Lara 
bildeten nun o昀케ziell das perfekte Trio.

Über die Karnevalstage hinweg wuchsen die drei immer mehr 
zusammen. Was als geheime Regentschaft begann, wurde 
schnell zu einer starken Einheit. Gemeinsam erlebten sie bun-
te Zeit, verbreiteten Freude und Jeckerei und waren nicht nur 
als Prinzenpaar, sondern auch als Freunde unzertrennlich.

Doch als die Karnevalszeit zu Ende ging, 昀椀el der Abschied 
schwer. Die letzten Tage der Session waren von einer bitter-
süßen Atmosphäre geprägt, und der Abschied vom Karneval, 
den sie gemeinsam durchlebt hatten, war für Prinz Mattis und 
seine beiden Prinzessinnen ein emotionaler Moment. Es war 
ein Abschied, der nicht nur das Ende einer tollen Zeit markier-
te, sondern auch das Ende eines Abenteuers, das sie als Trio 
so besonders gemacht hatte.
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· WELTERs / POST
· Volksbank
· Sparkasse
· Aegidius Apotheke
· Brillenstube & Hörakustik
· Naturseifen Handgemacht
· Café Schlimbach
· Reisebüro Welter
· Bücherstube
· Tankstelle Ke昀昀erpütz
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· Bft Himberg
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Im Jugendtreff  Aegidienberg

Kresse in Osterhasenvasen pflanzen

Osternester aus Hefeteig backen

Gesel lschafts-  und Brettspieletag

JUGENDTREFF AEGIDIENBERG

BURGWIESENSTRASSE 33

53604 BAD HONNEF

FRITZ@SJR-HONNEF.DE
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z.B. Škoda Elroq 50 Tour 55 kWh Batterie Elektromotor 125 kW (170 PS) 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 15,8; CO₂-Emission in g/km: kombiniert 0; 
CO₂-Klasse: A; Elektrische Reichweite: kombiniert 376 km.

Ausstattung: Multifunktions-Lederlenkrad, Easy Start und Safe-System, Digital Cockpit, Wireless 
SmartLink, Intelligenter Geschwindigkeits-, Fahrlicht-, Frontrad-, Spurhalte-, Spurwechselassistent, 
Verkehrszeichenerkennung, Rückfahrkamera, Rangierbremsfunktion, Sprachsteuerung u.v.m.

Ihre Škoda Partner

Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, skoda-badhonnef@auto-thomas.de 
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 93, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-600, skoda-bonn@auto-thomas.de 

www.auto-thomas.de

¹ Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als 
ungebundener Vermittler, gemeinsam mit dem Kunden, die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Bonität vorausgesetzt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Nach Vertragsabschluss steht Verbrauchern ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 
Überführungskosten in Höhe von 1.099,00 € und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat.
² Ein Angebot der Škoda Leasing, eine Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei uns.
Angebot gültig bis zum 31.03.2025. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im 
Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Unser attraktives Privatleasingangebot für Sie¹:

Sonderzahlung:
Zzgl. Überführungskosten:
Vertragslaufzeit:
Jährliche Laufleistung:

Elroq 50 Tour

999,00 €
1.099,00 €
48 Monate
10.000 km

48 mtl. Leasingraten à 254,00 €

Wartung und Inspektion² 
(optional) mtl.: 26,00 €
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Rückblick

Schlüsselübergabe in Aegidienberg 

Wie jedes Jahr besuchten auch dieses Mal die Mitglieder der 
KG Klääv Botz am Karnevalssonntag die traditionelle Kölsche 
Mess in der Kirche Sankt Aegidius. Begleitet von der Musik 
des Spielmannszugs zog die ganze Gemeinde in die Kirche, 
wo Pfarrer Monsignore Robert Krawiec mit seiner charman-
ten und humorvollen Art durch den Gottesdienst führte. Die 
fröhliche Atmosphäre und die herzliche Stimmung setzten 
einen schönen Rahmen für den Beginn eines besonderen Kar-
nevalstages. Im Anschluss an die Messe versammelten sich 
alle bei herrlichem Sonnenschein auf dem Kirchvorplatz zur 
traditionellen Schlüsselübergabe. In einer feierlichen Zeremo-
nie nahm die Prinzengarde dem Bürgermeister Otto Neuho昀昀 
symbolisch den Schlüssel zu Aegidienberg ab und übergab 
ihn an Prinz Martin I., der fortan für die jecke Zeit über das 
Dorf regieren würde. Prinz Martin I. nahm den Schlüssel ent-
gegen und gab damit seine neuen „11 jecke Gesetze“ bekannt 
– Regeln, die über die Karnevalszeit auf dem Berg Gültigkeit 
hatten. Mit einem Augenzwinkern und einem Lächeln las er 
die humorvollen Gesetze vor, die das jecke Treiben und die 
ausgelassene Stimmung während der Session maßgeblich be-
stimmten.

Der Bürgermeister, Otto Neuho昀昀, übergab nun o昀케ziell sei-
ne Regentschaft an Prinz Martin I. und musste die Führung 
Aegidienbergs für die Karnevalszeit schweren Herzens in die 
Hände des Prinzen legen.

Karneval in Wülscheid

Im Jägerheim waren am Karnevals Sonntag die feierlustigen 
Wülscheider der Einladung des Dorfvereins gefolgt. 

Schon das dritte Mal in Folge wurde bis tief in die Nacht ge-
sungen, geschunkelt und getanzt. Einer der Höhepunkte des 
Abends war die Büttenrede von Johanna Zeitz- Fehse, die den 
Saal zum Lachen brachte. Es feierten Jung und Alt mit einer 
Altersspanne von 70 Jahren fröhlich zusammen. 

Es ist eine liebgewonnene Tradition geworden, dass das Dorf 
gemeinsam Karneval feiert.

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

BAD HONNEF-

ROTTBITZE

Tel. 0 22 24 / 

12 21 411 

SIEGBURG

Tel. 0 22 41 / 

5 76 76

S C H L A F E N  A U F  
H Ö C H S T E M  N I V E A U

B E R A T U N G S T E R M I N  S I C H E R N !
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Karneval im Franziskushaus in Aegi-
dienberg am 26-02-2025

Gut vorbereitet, lustig dekoriert und mit Berlinern und Mutzen 
gedeckte Tische, luden zur Proklamation ein.  Mit Spannung 
erwartet und karnevalistisch begrüßt wurden die diesjährige 
Karnevalsprinzessin Gerti I und deren Gefolge.

Keine Kamellen aber einige Karnevalsorden im Gepäck, die sie 
an die Mitarbeiterinnen des Franziskushauses verteile, habe 
sie mitgebracht.

Den ersten Orden erhielt Frau Lagmouchi, die Leiterin des 
Hauses, gefolgt von Frau Witt und Frau Ehlers. Von ihnen aus-
gehend und von der gesamten Crew, wird die harmonische 
Atmosphäre der Einrichtung gestaltet, wo sich jede Bewohne-
rin und jeder Bewohner persönlich beachtet fühlt!

Das Service-Team verwöhnt die Bewohner täglich mit kulina-
rischen Menüs, die hier im Haus frisch zubereitet werden. In 
Vertretung für alle gab es einen Karnevalsorden. Die Vorberei-
tungen zu diesem Fest erfordern einen großen Zeitaufwand, 
den Martina Lammerz mit persönlichem Einsatz jedes Jahr 
aufs Neue leistet und somit das Gelingen des Events sicher-
stellt. Ein Karnevalsorden auch für sie.

Schwester Andrea, als „guter Geist des Hauses“, wirkt seit über 
sechzig Jahren hinter den Kulissen überall dort, wo sie ge-
braucht wird. Als Dank und Anerkennung erhielt sie den Prin-
zess-Karnevals-Orden. 
 
Der Heimbeirat, bestehend aus fünf aktiven Mitgliedern, über-
trägt die Belange der Bewohner an die „Obrigkeit“ des Hauses 
und sorgt für den Ausgleich. Die beiden Vorsitzenden, Herr 
Bildhauer und Herr Groth wurden ebenfalls mit dem Orden 
dekoriert. 

Als Dank wurden alle, auch die Adjutantinnen der Prinzess, 
Angela und Brigitte, und Freunde, die als Gäste teilnahmen, 
mit dem Prinzess-Karnevals-Orden der Session 2025 deko-
riert. 

Der Moderator, Herr Stroh und der Kapellmeister, Herr Dietz, 
sorgten für Karnevalsstimmung. Drei Kindertanzgruppen aus 
Eudenbach und Ruppichteroth waren das Highlight und be-
geisterten die Karnevalsjecken. Die Kleinen vermittelten mit 
ihren Darbietungen eine Lebensfreude, die sich auf alle 
übertrug. 

Natürlich erhielten sie und ihre Trainerinnen einen Orden.
„In diesen unsicheren Zeiten ist es wichtig, die Sorgen für 
Stunden zu vergessen. 

Lasst uns singen, schunkeln und tanzen, denn so jung wie 
heute, sind wir morgen nicht mehr!“ 
Mit diesen Worten übertrug die Prinzess das weitere Pro-
gramm an den Moderator und an die Musik.

Bau der Mobilstation in Himberg 
schreitet zügig voran

Bad Honnef. Seit Dienstag (18.02.) wird der Verkehr in Him-
berg mit Hilfe einer Baustellenampel einspurig geführt. Grund 
dafür ist der Beginn der zweiten Bauphase für den Umbau der 
Bushaltestellen zur Mobilstation.

„Die Verkehrswende kann nur gelingen, wenn die Alternativen 
zum Auto ausgebaut werden. Dafür sind Investitionen in eine 
zukunftsfähige Infrastruktur notwendig. Für die Mobilität der 
Zukunft müssen wir vorübergehende Baustellen in Kauf neh-
men“, bittet Bürgermeister Otto Neuho昀昀 um Verständnis.

Um die Beeinträchtigungen für die Verkehrsteilnehmer so ge-
ring wie möglich zu halten, ist die Stadt Bad Honnef bestrebt, 
die geplanten Maßnahmen zügig umzusetzen. „Die Bau-
arbeiten gehen gut voran und werden voraussichtlich bereits 
Anfang April abgeschlossen sein“, informiert Jutta Schmidt, 
Fachdienstleiterin Tiefbau. Bis dahin müssen die Verkehrsteil-
nehmer zu den Hauptverkehrszeiten rund um den Himberger 
Kreisel etwas mehr Zeit als gewohnt einplanen. 

Die Stadt bittet diese Unannehmlichkeiten zu entschuldigen.

Rückblick & Aktuelles

Seit über 65 
Jahren Ihre 

Adresse für…

   Rollläden    Plissees    Markisen
   Rolltore    Fenster    Elektrifizierung
   Reparatur    und vieles mehr…

Franz-Josef-Schneider-Str. 10 · 53604 Bad Honnef
Tel. 02224/2734 · www.rollladenschnorrenberg.de
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Mädchensitzung Schützenverein
Jung und 昀椀t im „Himberger Jürzenich“
Wieder super Feierlaune auf der Mädchensit-
zung des Aegidienberger Schützenvereins

Text und Fotos: Andrea Usadel
Zuerst erschienen auf: https://honnef-heute.de/jung-und-昀椀t-
im-himberger-juerzenich/

Unglaublich: Bereits zum 50sten Mal feierten die Frauen des 
St. Hubertus Schützenvereins Aegidienberg in diesem Jahr 
ihre Karnevalssitzung und weil’s so richtig gut läuft, haben die 
Veranstalterinnen und ihre Gäste jetzt schon allen Grund, sich 
auf weitere 50-mal Fastelovend vom Feinsten in der heimi-
schen Schützenhalle zu freuen.

Und dass der Schützenkarneval ein wahrer Jungbrunnen sein 
kann, bewiesen die jecken Mädels der ersten Stunde, allen 
voran Mia Buchholz, die mit ihren stolzen 97. Lebensjahren 
wieder in der ersten Reihe saß. 

Foto: Mia Buchholz rechts

Zum fetzigen Auftakt der Sitzung hatte sich Sonja Linnig - 
nach 16 Jahren „Moderation zur allgemeinen Belustigung“ 
und dat „immer alleen“ - in dieser Session Kathrin Leithold 
an ihre Seite geholt, denn gemeinsam moderiert sich’s doch 
einfach leichter und all die witzigen Seitenhiebe konnten so 
mit einem Augenzwinkern, natürlich auf Kosten der Männer, 
in doppelter Geschwindigkeit ausgeteilt werden. Für die ge-
wünschte „Bewegungsextase“ der Damen schmiss sich in 
diesem Jahr DJ Roman Paul kräftig ins Zeug, dem bei dieser 
Gelegenheit nochmal ausdrücklich für die „Wiederbelebung“ 
des Aegidienberger Boten gedankt und fröhlich applaudiert 
wurde.

Foto: Roman Paul

Mit ihrem eindrucksvollen Auftritt sorgte die Showtanztruppe 
„LAS LOCAS“ dann auch gleich mal für perfekte Stimmung im 
Saal. Sonja Linnig dankte den engagierten, „super aussehen-

den und wahnsinnig synchron agierenden“, 15 Tänzerinnen für 
den fulminanten Auftakt des karnevalistischen Nachmittags.

Foto: LAS LOCAS

Die drei Mädels in der Bütt 
Immer diese Figurprobleme: Putzfrau Ingrid (Hülder), schon 
lange eine feste Größe in der Bütt des Schützenvereins, ließ 
ihren täglichen Frustrationen mal so richtig freien Lauf: „Wat 
kann mer all us sich maache? De Färve sin bunt, de Kleider 
sin schick, aber:  Minge Fott es ze deck“. Ein junger Pastor 
mit Lampen昀椀eber: Die Tücken einer ersten Predigt nach 17 
Beruhigungsschnäpschen gab Johanna Zeitz-Fehse zum Bes-
ten. Da kommt es schon mal zu kleinen Verwechslungen, wie: 
„Sucht mich nicht in der Unterführung“, statt: „Führe mich 
nicht in Versuchung“. Ach, wär ich doch zu Haus geblieben 
oder was kann alles schiefgehen, wenn die Dame des Hauses 
nicht anwesend ist? Uli Jüngst beschreibt dieses Phänomen 
sehr humorvoll und mit viel Verständnis im Publikum für eige-
ne interessante „Erfahrungen“. 

Foto: Moderatorin Sonja Linnig und Ingrid Hülder

Ärztliche Fürsorge im Lauf der Zeit und die Dramatik eines 
„Männerschnupfens“
Während im Sketch „Die Ärzte… gestern, heute und in der Zu

Rückblick

PHOTOVOLTAIK & 

ELEKTROTECHNIK

gd-solar.de
02224/9527459
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kunft“ die Kommunikation zwischen Ärzten und Patienten aufs 
Korn genommen (Irene Schröer und Gudrun Schade) wurde, 
stellten sich Helene und Pitter (E昀昀eroth) in betörender O昀昀en-
heit den „Tücken der Ehe“: Ja, in so einer Ehe schenkt man sich 
nix. Mit seinem Männerschnupfen führt der Pitter gerade ein 
„Leben am Limit“, wünscht er sich doch viel mehr Verständnis 
von seiner Gattin, die wenig Mitleid verspürt.

Dass sich Ehefrau Helene wie ein Aschenputtel fühlt, ist für den 
Pitter völlig unverständlich, schließlich hatte er ihr doch mal 
versprochen, dass ihre Ehe „wie ein Märchen“ sein würde. Der 
gelungene Vortrag bot den begeisterten Gästen einen kurz-
weiligen, spritzigen und sehr humorvollen Schlagabtausch. 
Viel Applaus für das sympathische Ehepaar mit den kleinen 
menschlichen Schwächen, das den Humor – auch außerhalb 
des launigen Vortrags - spürbar miteinander lebt.

Foto: Helene und Peter E昀昀eroth

An der Darbietung „Kölsch for Tourists“ konnte sich alle Gäste 
spielerisch beteiligen. Die Kombination englischer Begri昀昀e er-
gab auf Kölsch einen anderen Sinn. Eine lustige Aktion, in die 
sich das Publikum sehr gerne mit einbrachte.

Foto: Die Männer sorgten fürs leibliche Wohl der Damen

Der Einzug der KG Klääv-Botz bildete den feierlichen Höhe-
punkt des Abends. Begleitet von Prinzengarde, Ehrengarde 
und Spielmannszug wurden Prinz Martin I. mit seiner Prinzes-
sin Nicole I., Kinderprinz Mattis I. und Kinderprinzessin Betty I. 
unter tosendem Applaus herzlich in Empfang genommen und 
es wurde kräftig weitergefeiert.  

Die jecken Schützenfrauen haben auch in diesem Jahr wieder 
gezeigt, dass eine Veranstaltung mit vereinseigenem Lokal-
kolorit ganz besonders viel Freude machen kann.

Tanztag für Frauen

Am Samstag den 12. April 2025 昀椀ndet im Rosa Flesch - Ta-
gungszentrum  in Waldbreitbach von 10.00 - 16.00 Uhr einen 
Tanztag für Frauen statt. 

Unter dem Motto „Tanzen im Frühling! Ein Vergnügen für 
Körper und Seele!“ wird ein buntes Programm an Kreistänzen 
und Linedance getanzt, u.a. Folkloretänze aus aller Welt, Tänze 
zu Hits und Oldies der letzten Jahrzehnte oder zu Standard-
Tanzmusik, Tänze zu klassischer Musik und meditative Tänze. 
Alle Frauen, die Freude an Bewegung zu Musik haben und 
gerne in Gemeinschaft tanzen, sind herzlich eingeladen.  Vor-
kenntnisse sind nicht nötig.  Das Tagungszentrum liegt neben 
dem Franziskanerinnen-Kloster Marienhaus auf einer Anhöhe 
oberhalb Waldbreitbachs, umgeben von Obstwiesen mit einer 
herrlichen Aussicht auf den Westerwald. 

Ein schöner Ort für einen erholsamen Tag. Mittagessen und 
Ka昀昀eetrinken 昀椀ndet im Restaurant des Hauses statt. 

Weitere Information und Anmeldung: Johanna Niegl 
Tel. 02224-89132, e-mail: johanna.niegl@gmx.de, 
www.tanzen-siebengebirge.de

Rückblick & Aktuelles
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Aktuelles 

Die KG Klääv Botz sagt Danke

Liebe Freunde des Karnevals,
die KG Rot-Weiss Klääv-Botz Aegidienberg bedankt sich bei 
allen Jecken in Aegidienberg und im Siebengebirge für die 
tolle Unterstützung, die die Karnevalsgesellschaft erhalten 
hat. Sei es bei auswärtigen Auftritten, bei den heimischen Auf-
tritten bei unseren Ortsvereinen und nicht zuletzt bei unseren 
eigenen Veranstaltungen im Bürgerhaus. 
Ein ganz besonderer Dank geht an alle Vereinsmitglieder, für 
die beeindruckenden Auftritte bei allen Veranstaltungen, sowie 
den unermüdlichen Einsatz bei der Bewirtung, den Auf- und 
Abbauten im Bürgerhaus, den Arbeiten in unserer Wagenhalle 
sowie der Haussammlung. Nur durch Euer unermüdliches En-
gagement war eine solche Session zu bewältigen!!!
Wir bedanken uns auch bei den befreundeten  Ortsvereinen 
und Karnevalsvereinen für die Unterstützung und Mitgestal-
tung des Veilchendienstagzuges, der bei strahlendem Son-
nenschein durch Aegidienberg zog und bei den Hauptverant-
wortlichen, die diesen Zug geplant und organisiert haben.
Wir danken unseren zahlreichen Sponsoren, die uns in dieser 
Zeit unterstützt haben. Ein großes Dankeschön gilt der Aegi-
dienberger Bevölkerung, die wie jedes Jahr durch die 昀椀nan-
zielle Unterstützung über die Haussammlungen den Veilchen-
dienstagszug erst ermöglicht hat. Wir hatten in diesem Jahr 
einen besonders bunten Orden, der nicht ganz vollständig 
war, aber wir ho昀昀en auf Verständnis, da es ja nur ein Karne-
valsorden war. Und – last but not least – möchten wir uns ganz 
herzlich bei unseren Tollitäten bedanken: bei Prinz Martin I. 
und seiner Aegidia Nicole I., die uns mit viel Herz und Ener-
gie über die Grenzen des Siebengebirges vertreten haben und 
unser Kinderdreigestirn Prinz Mattis I. und seine Prinzessinnen 
Betty I.und Lara I., die mit Ihrem Charme und ihrem Lied alle 
Säle begeistert haben. Es war eine tolle Zeit mit Euch!
Ihr vier habt die KG Klääv-Botz und Aegidienberg im gesamten 
Siebengebirge und darüber hinaus hervorragend vertreten.

  

Projektförderungen für 2025 durch 
den Aalkönig: Aufruf zur Einreichung 
von Anträgen zur Förderung durch das 
Netzwerk Gewaltfrei

BAD HONNEF. Das Aalkönigkomitee Bad Honnef und der 
Stadtjugendring Bad Honnef rufen erneut alle Vereine, Grup-
pen und Institutionen auf, ihre Projektanträge zur Förderung 
durch das Netzwerk Gewaltfrei einzureichen. Das Netzwerk 
unterstützt innovative Ideen zur Gewaltprävention und Inte-
gration für junge Menschen in Bad Honnef. Nach dem gro-
ßen Erfolg des zurückliegenden Jahres, in dem rund 30.000 
Euro in vielfältige Projekte investiert wurden, sollen auch in 
diesem Jahr wieder soziale Initiativen ermöglicht werden. Von 
sportlichen Aktivitäten über kulturelle Veranstaltungen bis hin 
zu Gewaltpräventionsworkshops – das Netzwerk Gewaltfrei 
bietet dabei 昀椀nanzielle Unterstützung meist ohne den übli-
chen Eigenanteil. Schon eine einfache Projektbeschreibung 
und ein Kostenplan reichen aus, um formlos eine Förderung 
zu beantragen. „Wir freuen uns, dass wir durch die Unterstüt-
zung des Aalkönigsfestes und den Sponsoren auch in diesem 
Jahr wieder soziale Projekte fördern können“, erklärt Marius 
Nisslmüller, Vorsitzender des Stadtjugendrings Bad Honnef. 
„Gemeinsam arbeiten wir daran, bessere Strukturen für junge 
Menschen in Bad Honnef zu scha昀昀en.“ Aus der ursprünglichen 
Idee, einen alten Aalschocker im Rhein zu renovieren, ist in-
zwischen eine soziale Bewegung entstanden, die seit 2003 ins-
gesamt rund 900.000 Euro für Präventionsprojekte investie-
ren konnte. Das Aalkönigkomitee schuf dafür das „Netzwerk 
Gewaltfrei“, welches durch Koordination des Stadtjugendring 
Bad Honnef e.V. verschiedene Partner und Ideen zusammen-
bringt und bei der Umsetzung unterstützt. 
Interessierte können ihre Anträge und Fragen direkt per E-Mail 
an Marius Nisslmüller, nisslmueller@sjr-honnef.de, senden.

Jörg Borkenstein e.K.

Aegidienberger Straße 68

53604 Bad Honnef

02224/80275

www.aegidius-apo.de

info@aegidius-apo.de

Entdecken Sie unsere aktuellen Monatsangebote: aegidius-apo.de

Bestellen Sie bequem vor Ort in der 

Apotheke, per Telefon oder über 

unsere Homepage:

Unsere zuverlässigen Boten 

beliefern Sie vormittags und 

nachmittags – zwei Mal täglich!

Seit über 11 Jahren
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Neues Leitsystem fördert Sicherheit 
und Miteinander
Di昀昀erenzierte Streckenführung bietet Vorteile 
für Fußgänger und Radfahrende

Bad Honnef. Wo geht’s zum Rathaus, welche Route führt Rad-
fahrerinnen und Radfahrer von der Insel in die Innenstadt? Auf 
insgesamt 194 Schildern und an 57 Masten führt ein neues 
Leitsystem Fußgänger und Radfahrer durch das Stadtgebiet. 
In der vergangenen Woche montierten Mitarbeiter eines be-
auftragten Unternehmens die Hinweisschilder, die vor allem 
Ortsunkundigen eine gute Orientierung bieten.

Für Bürgermeister Otto Neuho昀昀 ist ein solchermaßen gut 
durchdachtes und di昀昀erenziertes Leitsystem von entscheiden-
der Bedeutung: „Wir gewinnen mit der neuen Beschilderung 
ein wichtiges Qualitätsmerkmal für hochwertigen Tourismus. 
Erstmals ist die Innenstadt als Ziel direkt am Rheinufer aus-
geschildert, sodass die Besucherinnen und Besucher zielsicher 
den Weg ins Zentrum 昀椀nden.“

„Bei der Planung haben wir darauf geachtet, die bereits vor-
handenen touristischen Wegeführungen, wie den Rheins-
teigzuweg, das Radleitsystem NRW sowie das neue Rad-
verkehrskonzept zu berücksichtigen“, erklärt Bad Honnefs 
Wirtschaftsförderin Johanna Liel. Durch die klare Beschilde-
rung könnten Touristen die vielfältigen Sehenswürdigkeiten, 
Parks, ÖPNV-Knotenpunkte oder den Naturpark Siebengebir-
ge sowie die kulturellen Angebote Bad Honnefs zügiger er-
reichen. „Dies fördert nicht nur die Zufriedenheit der Gäste, 
sondern steigert auch die Aufenthaltsdauer und die Wahr-
scheinlichkeit, dass sie unsere Stadt weiterempfehlen“, so Jo-

hanna Liel. Als einer von 37 Erholungsorten in NRW ist Bad 
Honnef Ziel für die Besucherinnen und Besucher. Im Jahr 2023 
begrüßte die Stadt 162.000 Übernachtungsgäste, 2024 wer-
den sich die Zahlen in einem ähnlichen Bereich bewegen. Hin-
zu kommen die Tagestouristen, die erfahrungsgemäß einen 
großen Anteil der Besucherinnen und Besucher ausmachen. 
Zwar seien viele mit Mobilgeräten und entsprechenden Apps 
unterwegs, weiß die für Tourismusförderung zuständige Mit-
arbeiterin Sonja Schwalbe. „Andererseits gibt es viele Gäste, 
die unsere Stadt gerne kennenlernen wollen und dabei sehr 
bewusst auf digitale Endgeräte verzichten. Deshalb haben wir 
uns viele Gedanken zum nun installierten analogen Beschilde-
rungssystem gemacht.“

Das neue Radwegesystem orientiert sich an dem vom Stadt-
rat beschlossenen Radverkehrskonzept und dem darin ent-
haltenen Netzplan. Eine bessere Beschilderung war auch ein 
Wunsch aus dem ADFC Fahrradklimatest 2022, den die Stadt 
nun umgesetzt hat. Das Prinzip: das Netz de昀椀niert Hauptrou-
ten für den Radverkehr dort, wo der motorisierte Verkehr eine 
Nebenroute nutzt – und umgekehrt. So werden Fußgänger 
und Fahrradfahrer über verkehrsarme Strecken geleitet. Ein 
Beispiel: Von Rhöndorf aus verläuft die Streckenführung nicht 
etwa über die Hauptstraße in die Innenstadt. Vielmehr leitet 
die neue Beschilderung Radfahrende über den Frankenweg 
und die Rommersdorfer Straße.

Die neuen Masten be昀椀nden sich an wichtigen Knotenpunkten 
im Stadtgebiet; sind alle in den städtischen Farben gehalten 
und mit eingängigen Piktogrammen versehen.

„Diese di昀昀erenzierte Streckenführung fördert ein sicheres Mit-
einander im Verkehr und steigert den Komfort für alle Betei-
ligten“, fasst Bürgermeister Otto Neuho昀昀 die Vorteile für Rad- 
und Autofahrer zusammen.

Zum Projekthintergrund
Die Konzeptionierung des Leitsystems wurde über das NRVP-
Förderprojekt „Die Radwende“ 昀椀nanziert, während die bau-
liche Umsetzung durch das Förderprojekt „Unterwegs nach 
RAD Honnef“ aus der Nationalen Klimaschutzinitiative des 
Bundesministers für Wirtschaft und Klimaschutz (NKI) reali-
siert werden konnte. Für das Förderprojekt „Die Radwende“ 
aus dem Nationalen Radverkehrsplan (NRVP) erfolgte die An-
tragstellung April 2020. 

Für das Projekt „Unterwegs nach RAD Honnef“ hatte die Stadt 
im Jahr 2020 einen Förderantrag gestellt und im November 
die Zusage für eine Förderung über 1,3 Mio. Euro erhalten.

 Schütz´das, 
was dir wichtig ist.

 Dein Partner vor Ort, wenn es um Versicherungen geht. 

 Sandro Gödtner & Guido Hoffmann
Himberger Str 5a, 53604 Bad Honnef Tel. 02224
9899830 (Büro Bad Honnef/Rottbitze) Tel. 02645
2100 (Büro Windhagen)

Je
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in  vereinbaren!
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Informationen zur Eignung, Sanierung 
und e昀케zienten Nutzung von Wärme-
pumpen

Bad Honnef/Rhein-Sieg-Kreis. Zwischen dem 6. und 28. März 
beantworten die Energieberater der Verbraucherzentrale 
NRW aus dem südlichen Rheinland Fragen zur Eignung, Sa-
nierung und e昀케zienten Nutzung von Wärmepumpen im Rah-
men von Vorträgen, Interviews und Sprechstunden.n Auch die 
Energieberater aus dem Rhein-Sieg-Kreis, Stephan Herpertz 
und Timo Bißwanger, sind mit von der Partie und beraten In-
teressierte bei folgenden Veranstaltungen. Eine Teilnahme ist 
über die jeweiligen Links möglich:

6. März, 18 Uhr, Online-Vortrag:
Einführung in die Wärmepumpe
https://us06web.zoom.us/j/84936742714?pwd=kaTOIyg1tjaL
PaqyT9DGT3be29XtGI.1

10. März, 12 Uhr, Online-Sprechstunde:
Schwerpunkt Wärmepumpe
https://us06web.zoom.us/j/87163172014?pwd=LhH9BVcxcjB
EMcyX8T9RNeUs92RHob.1

12. März, 18 Uhr, Online-Vortrag (in Kooperation mit der 
VHS Siebengebirge):
Heizen mit der Wärmepumpe
Anmeldung bitte über www.vhs-siebengebirge.de, 
Kursnummer C30050

17. März, 18 Uhr, Online-Vortrag:
Wärmepumpe im Mehrfamilienhaus

https://us06web.zoom.us/j/83616175652?pwd=SgS6cbCxX6t
ExlsnKajhSr7WiQHGte.1

19. März, 17.30 Uhr, Online-Veranstaltung (Interview in 
Kooperation mit der Energieberatungsstelle in Lüden-
scheid):
Erd-Wärmepumpe: Wie haben wir es gemacht?
Weitere Infos: Erdwärmepumpe – So haben wir es gemacht | 
Praxis-Talk | Verbraucherzentrale NRW
https://us06web.zoom.us/j/88231911927?pwd=UzMqHudycs
b4rUZB9GVKioaRTgJuRl.1

24. März, 17 Uhr, Online-Sprechstunde:
Schwerpunkt Wärmepumpe
https://us06web.zoom.us/j/83298194619?pwd=mUq62Imcn8
ZH4Ezp3jsOUu6ELPNFOg.1

25. März, 18 Uhr, Online-Vortrag:
Günstig heizen mit der Klimaanlage und Luft/Luft-Wärme-
pumpe
https://us06web.zoom.us/j/81041083333?pwd=UkFR85ZG2X
HmgsH3A8dCAyfAUZTM5z.1

26. März, 18 Uhr, Vortrag in der Meys-Fabrik in Hennef:
Wärmepumpen in Bestandsgebäuden (eine Veranstaltung im 
Rahmen der Greendrinks Hennef), Beethovenstr. 21 in 53773 
Hennef

Über die Energieagentur Rhein-Sieg e.V.:
Die Energieagentur Rhein-Sieg e.V. wurde im April 2018 vom 
Rhein-Sieg-Kreis und den Kommunen Bad Honnef, Hennef, 
Königswinter, Lohmar, Much, Niederkassel, Augustin und 
Troisdorf gegründet. Ziel des Vereins ist es, durch Energieein-
sparung, e昀케zientere Energienutzung und die Förderung er-
neuerbarer Energien zur Reduzierung der CO2-Emissionen im 
Rhein-Sieg-Kreis beizutragen.

Weitere Informationen unter www.energieagentur-rsk.de

Alle Heimspiele 昀椀nden sonntags auf dem Sportplatz in Rott-
bitze statt, zu denen du herzlich eingeladen bist. Komm vor-
bei, unterstütze unsere Mannschaften und genieße die Atmo-
sphäre – für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Reifen & Räder   Klimaservice

3D-Achsvermessung  Mietwerkstatt

Inspektion & Wartung  HU/AU

JETZT NEU! Abrechnung von Leasing- und Flottenverbänden

www.jp-reifen.de
02224 - 1221994

Heideweg 36
53604 Bad HonnefAuch für E-Autos

Weilbergstraße 29 · 53604 Bad Honnef-Aegidienberg

Tel. 0 22 24/82 03 37 · info@baumservice-stockhausen.de

www.baumservice-stockhausen.de

BAUMSERVICE
Leistungsspektrum

  Baumpflege

  Baumfällungen

  Seilklettertechnik

  Häckselarbeiten

  Wurzelstockfräsen

  Einsatz einer  

Hubarbeitsbühne

  Baufeldräumung

MEHR INFOS  

FINDEN SIE  

AUF UNSERER  

WEBSEITE!

Leistungsstärken

  kostenlose Beratung  

& Angebotserstellung

  hohe Flexibilität

  kurzfristige Einsatz- 

bereitschaft
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Gemeinsam Aegidienberg

Gangpferdezentrum Aegidienberg: 
Heimat der einzigartigen Aegidien-
berger Pferde

Das Gangpferdezentrum Aegidienberg ist weit mehr als nur 
ein Reiterhof – es ist die Wiege einer weltweit einzigartigen 
Pferderasse, ein Zuhause für Pferdefreunde und ein Ort mit 
einer beeindruckenden Geschichte. Gegründet von Walter 
und Margarete Feldmann im Jahr 1959, liegt der Hof idyllisch 
im Siebengebirge. Heute führt Walter Feldmann Junior den 

Betrieb in zweiter Genera-
tion, unterstützt von sei-
nem Sohn Frederic, der in 
Zukunft die Leitung über-
nehmen wird.

Das Zentrum bietet ein 
vielfältiges Angebot, das 
sich um die Leidenschaft 
für Pferde dreht: Neben 
der Pferdepension und 
Reitschule stehen der Ver-
kauf von Pferden sowie de-
ren Beritt und Ausbildung 
im Fokus. Besonders stolz 
ist die Familie auf die Ae-
gidienberger – eine Pfer-
derasse, die Robustheit, 
Eleganz und Gangfreude 
vereint. Diese Rasse ent-
stand aus einer Kreuzung 
zwischen den robusten Is-
landpferden und den ele-
ganten Pasos Peruanos. 

Sie gilt als erste anerkannte Neuzüchtung nach dem Zweiten 
Weltkrieg und ist ein weltweit einzigartiges Alleinstellungs-
merkmal.

Das Engagement der Familie Feldmann wurde bereits mehr-
fach ausgezeichnet. 1991 erhielt das Gangpferdezentrum den 
Titel „pferdefreundlichster Betrieb Deutschlands“ vom Bun-
desministerium für Ernährung und Landwirtschaft.

Neben den Leistungen in Zucht und Sport organisiert das 
Gangpferdezentrum Aegidienberg jedes Jahr spannende Ver-
anstaltungen wie den „Aegidienberger Tag“ im Oktober sowie 
nationale und internationale Turniere. Der familiäre und herz-
liche Umgang prägt den Hof – für viele Besucher und Reit-
schüler ist er ein zweites Zuhause.

Mit einer aktiven Präsenz auf Instagram, Facebook und einer 
gep昀氀egten Website ist das Gangpferdezentrum zudem mo-
dern aufgestellt. 

Das Gangpferdezentrum Aegidienberg verbindet Tradition 
und Innovation – ein Ort, der nicht nur Pferde, sondern auch 
Menschen zusammenbringt.
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Fotoseite Weiberfastnacht
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Fotoseite Weiberfastnacht
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Fotoseite Veilchendienstagszug
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Fotoseite Veilchendienstagszug
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Erklärung zur Bürgermeisterwahl 2025

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich bitte um Berücksichtigung der nachfolgenden Erklärung in 
Ihrer Berichterstattung:
„Nach rei昀氀icher Überlegung habe ich mich entschieden, dass 
ich von einer weiteren Kandidatur für das Bürgermeisteramt 
in Bad Honnef bei der Kommunalwahl 2025 absehen möchte.
Die Entscheidung ist mir nicht leicht gefallen, schließlich hat 
es einen großen Reiz auf mich ausgeübt, die „Ernte“ der ge-
meinsamen Arbeit mit Rat, Verwaltung und Bürgern persön-
lich einzufahren. Dazu gehören im Wesentlichen:
· Die gemeinsam verabschiedeten und in der Realisierung be-
昀椀ndlichen Großprojekte in der Innenstadt mit der Saynschen 
Passage und dem Wohn- und Geschäftsgebäudekomplex auf
dem Gelände der alten Post mit dem REWE-Markt.
· Die Fortsetzung der dringend erforderlichen Sanierungs-
maßnahmen, wie z.B. des Sportzentrums Menzenberg, oder 
auch des Bahnhofs Rhöndorf inklusive seiner Umgebung.
Die Verlegung des Haltepunktes Bad Honnef an die Endhalte-
stelle der Linie 66.
· Die begonnenen Wohnungsbauprojekte für bezahlbares 
Wohnen, z.B. am Rederscheiderweg oder auch im Business 
Park in Rhöndorf.
· Das Klimaschutzkonzept mit unseren Klimainitiativen, Ver-
kehrswende und Wärmeplanung.
· Die Leistungsfähigkeit/Digitalisierung der Verwaltung.
Schließlich waren auch die vielen Parteien, Organisationen, 
Bürgerinnen und Bürger, die die Fortsetzung meiner Tätigkeit 
im Amt befürwortet hätten, in die Abwägung einzubeziehen.
In der Rückschau sind die Ziele, die ich mit meiner Kandidatur 
im Jahre 2014 verfolgt habe, unterm Strich erreicht worden, 
die Mission ist erfüllt, wenn auch - natürlich nicht – alle Ziele 
fertig umgesetzt werden konnten:
· Durch die Kooperation mit der Gesamtschule St. Josef, dem 
Bau des Hallenbads und des Begegnungszentrums in Aegi-
dienberg sowie der Neugestaltung der Insel Grafenwerth wur-
de die Infrastruktur für unsere Familien spürbar verbessert.
· Im Dialog zwischen Bürgern, Politik und Verwaltung sind 
Stadtentwicklungskonzept und das integrierte Handlungs-
konzept entstanden, die bis heute die Grundlagen für die 
Arbeit und die Priorisierung der Ressourcen sind.
· Das ist die Grundlage für die vielen Millionen Euro Förder-
mittelgelder, die wir für die Weiterentwicklung unserer Stadt 
bisher einsetzen konnten und die für das Städtebauförder-
programm weiterhin zur Verfügung stehen. Meinen Kollegen 
in der Verwaltung gebührt für diesen zusätzlichen Aufwand 
meine hohe Anerkennung.
· Das hat auch bei der erfolgreichen Suche nach Folgenutzun-
gen bei unseren Bildungs- und Tagungseinrichtungen enorm 
geholfen.
· Gerade in der Innenstadt mit den begonnenen Bauarbeiten 
der Großprojekten für die Revitalisierung und in der Verkehrs-
infrastruktur mit der Verlegung des Bahnhofs an die Endhal-
testelle der Linie 66 wird deutlich, wie notwendig und erfolg-
reich diese langfristige Ausrichtung für unsere Stadt war und 
ist.
· Die 昀椀nanzielle Konsolidierung mit dem Verlassen der Haus-
haltssicherung in 2018 hat sich bezahlt gemacht. Die Aufar-
beitung des Sanierungsstaus hat erfolgreich begonnen.
· Die Grundlagen für die Gewerbesteuereinnahmen und der 
Arbeitsplatzentwicklung sind mit der Akquise von Wirtgen 
und der Erweiterung von Hitachi nachhaltig verbessert wor-

den.
· Die Verbesserung der Arbeitsmethodik in der Verwaltung lag 
mir besonders am Herzen. Insbesondere im Bereich Projekt-
management, Prozesse und Digitalisierung haben wir große
Fortschritte gemacht.
· Besonders stolz macht mich die Entwicklung im Bereich 
des Ehrenamtes, das inzwischen zu Recht eine eigene Marke 
geworden ist. Wir konnten die Erkenntnisse aus der Flücht-
lingskrise nutzen und haben daraus vorbildliche Strukturen 
entwickelt, um das außergewöhnliche Engagement unserer 
Bürger für die Gemeinschaft zu bündeln. Mein Dank für diese 
erstaunlichen Entwicklungen gilt schon jetzt den Mitstreite-
rinnen und Mitstreitern in der Verwaltung, aber auch den Mit-
gliedern des Rates und der Ausschüsse, die im Ehrenamt eine 
Menge Zeit für die Zukunft ihrer Stadt eingebracht haben und 
noch einbringen. Ohne dies wäre das Erreichte nicht mög-
lich gewesen. Die Zusammenarbeit hat mich enorm bereichert 
und mir die Gelegenheit gegeben mich gemeinsam mit ihnen 
weiter zu entwickeln. Andererseits:
Bundes- und landespolitische Entscheidungen werden zuneh-
mend zu Lasten und auf Kosten der Kommunen getro昀昀en. Die 
Folge sind ständige kraftraubende Kon昀氀ikte in der Kommune, 
die vor allem auf dem Rücken der kommunalen Spitzenäm-
ter ausgetragen werden. Und das in einer Zeit, die zusätzlich 
zu den „normalen“ Unwägbarkeiten im kommunalpolitischen 
Geschäft noch die Krisen der letzten Jahre im Gepäck hat und 
aufarbeiten muss. Es ist kein Zufall, dass im linksrheinischen 
Teil des Rhein-Sieg-Kreises keiner der Kollegen sein Amt fort-
führen will. Das Amt des Bürgermeisters umfasst neben den 
repräsentativen Aufgaben und der politischen Arbeit insbe-
sondere auch die Führung der Verwaltung mit rd. 300 Be-
schäftigten. Gerade die temporären personellen Engpässe in 
unserer Verwaltung haben mich über einen längeren Zeitraum 
über das mir zuträgliche Maß belastet. Daher ist die Entschei-
dung mich nicht mehr zur Wahl zu stellen auch eine Entschei-
dung für die familiäre und persönliche Seite, die mir wichtig 
ist. Diese Seite ist in den Jahren des Bürgermeisteramtes doch 
deutlich in den Hintergrund getreten. Im Amt gilt für mich 
„ganz oder gar nicht“. Ich danke meiner Frau, dass sie immer 
an meiner Seite gestanden hat, obwohl sie u.a. im Kreistag 
auch ein enormes Pensum zu leisten hat. Sie hat wesentlich 
zum Gelingen der fast 11 Jahre beigetragen. In den verblei-
benden knapp acht Monaten stehen weitere herausfordernde 
Entscheidungen an. Ich werde diese mit vollem Engagement 
vereint mit Rat und Verwaltung für unsere Heimatstadt Bad 
Honnef angehen.“

Herzliche Grüße
Ihr Otto Neuho昀昀

Raiffeisenstraße 4 | 57632 Flammersfeld |

Tel 02685/1049 | www.brunnenapotheke-flammersfeld.de

Wir liefern kostenfrei nach 

Aegidienberg!

Oft noch am selben Tag.

E-Rezept: App 

herunterladen und Rezept 

bei uns einlösen!



Seite 17Seite 17Ausgabe 768

Foto des Monats

Gesundheit & Healthy

Sport
WOHNEN & LEBEN

Spielplatz

Ehrenamt & Kummerecke

Foto des Monats

Kalender

RätselEcke

powered by

Günth攀爀 Müll攀爀

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

für unser Foto des Jahres haben wir uns etwas ganz Be-
sonderes überlegt: Jeder Monat steht unter einem eigenen 

Motto! Wir laden euch herzlich ein, uns im jeweiligen Monat 
ein passendes Foto zuzusenden. 

 
Bitte beachtet, dass eure Einsendungen im Querformat sein 

sollten. Alle Bilder, die das monatliche Motto aufgreifen, 
haben die erhöhte Chance, als Foto des Monats ausgewählt 

zu werden. 
   

März: Die lustigsten Tierfotos 
April: Ostermomente 

Mai: Blütenpracht 
Juni: BBQ 

Juli: Sommerspaß 
August: Sehenswürdigkeiten Siebengebirge 

September: Kirmes in Aegidienberg 
Oktober: Der schönste Kürbis 

November: St. Martin 
Dezember: Weihnachtszeit

Wir freuen uns auf eure kreativen Aufnahmen! 

Hören und Sehen mit  
Familiär, regional, meisterlich, individuell 
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Telefon-Hotline (8 bis 20 Uhr besetzt) Tel. 022 24 - 980 32 16
Email: info@tierschutz-siebengebirge.de

www.tierschutz-siebengebirge.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook- und Instagram-Seite

Tierschutz

1985 – 2025 – Der Tierschutz Siebengebirge startete mit seinen Ehrenamtlern in 
das Jubiläumsjahr
„Es war uns eine große Ehre!“
Rund 80 aktive, ehrenamtliche Helfer/innen waren der Einladung ihres Tier-
schutz Siebengebirge gefolgt und am Freitag, den 28. Februar, zur Geburts-
tagsfeier anlässlich des 40. Vereinsbestehens zum Orscheider Tierschutzhof 
gekommen. Es war dem Vorstand ein besonderes Anliegen, die aktiven Hel-
fer/innen an diesem Tag zu ehren, zu feiern und Danke zu sagen. 

Pünktlich um 18.30 Uhr ö昀昀nete sich das Tierschutz-Tor und die Gäste schrit-
ten über einen roten Teppich herein. Am Eingang erhielt jeder ein Danke 
schön für sein ehrenamtliches Engagement, links und rechts des roten Tep-
pichs säumten Ballon-Tiere den Eingang und ein Saxophonist begrüßte die 
Gäste mit dem Lied „Happy Birthday“.

Der 1. Vorsitzende des Vereins, Ozan Stoll, dankte in seiner Ansprache den 
Ehrenamtlern, die tagtäglich, 365 Tage im Jahr, Tieren in Not ihre Zeit schen-
ken. Sie tun dies mit so viel Herzblut und Liebe und oftmals auch über ihre 
Grenzen hinaus, selbstlos und bescheiden! Ohne die ehrenamtlich Aktiven, 
die das Fundament dieses Vereins bilden, könnte die ganze Arbeit nicht be-
wältigt werden. Das Zitat zur Begrüßung lautete: ‚Es gibt Menschen, die schenken nicht nur ihre Zeit, sondern auch ihr Herz! 
Danke, dass Du einer davon bist!‘

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und so wurden in Zelten und am gemütlichen Lagerfeuer viele Gespräche geführt, 
gelacht und unbeschwert die gemeinsame Zeit genossen. Es waren für alle sehr emotionale und auch dankbare Momente.
Dem Vorstand war es eine große Ehre, diesen Abend mit seinen Ehrenamtlern zu feiern! 
Das Jahr 2025 steht beim Tierschutz Siebengebirge unter dem Motto ‚40 Jahre Tierschutz Siebengebirge‘. Es sind weitere Events 
geplant, zu denen die Mitglieder, Sponsoren und alle Tierfreunde eingeladen werden.

Auf der Internetseite des Tierschutz Siebengebirge erfahren Tierschutz-interessierte Menschen, was im Verein aktuell passiert, 
welche Tiere ein Zuhause suchen und wo Hilfe dringend nötig ist: www.tierschutz-siebengebirge.de und 
www.facebook.com/TierschutzSiebengebirge und Instagram.

Streifen-Duo

Das sind Vincent und Mia – unser gestreiftes Geschwisterpaar. 
Die Beiden wurden im letzten Sommer als Kitten in einem 
Holzstapel gefunden und sind dort aufgewachsen. Im Winter 
wurden dem Tierschutzverein die gestreiften Schönheiten ge-
meldet und übergeben. Noch schauen sie etwas schüchtern 
in die Welt, sind aber wirklich lieb, lassen sich mit Ruhe gern 
kraulen und werden in einem eigenen Zuhause sicher weiter 
schnell auftauen.

Wunschzuhause: Für die hübschen Geschwister suchen die 
Tierschützer ein relativ ruhiges Zuhause, gern auch mit kat-
zenerfahrenen nicht mehr allzu jungen Kindern. Späterer ver-
kehrsberuhigter Freigang oder Wohnungshaltung, gern mit 
gesichertem Balkon, sind für das „Streifen-Duo“ beides gut 
möglich.

Kontakt: Tierschutz Siebengebirge  Anja Kalisch 0178-8087812
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Kirche 

Sonntag, 16.03.2025
11.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 18.03.2025
18.10 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 19.03.2025
09.00 Uhr Frauenmesse

Sonntag, 23.03.2025
11.00 Uhr Familienmesse

Dienstag, 25.03.2025
18.10 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Kath漀氀ische K椀爀cheKath漀氀ische K椀爀che

Hildegard
Grewenig

† 26. Dezember 2024

Im Herzen für alle Zeiten bei uns vermissen wir Dich sehr als Mensch,
Freund und Teamkapitän lieber Dad

Otto Johannes Haacks

*10.06.1949    †24.01.2025

Herzlichen Dank für die aufrichtige Anteilnahme und warmherzige 
Verbundenheit in stiller Trauer, sowie allen, die so zahlreich Dad´s letzte 

bewegende Reise begleitet haben und an alle bezaubernden Menschen, wie 
auch empathisches Pflege- und Ärzteteam, die unterstützend für unsere 

Gesellschaft da sind und vertrauensvoll an unserer Seite waren.

A Tribute to Life mit Statement auch im Namen meiner verstorbenen Familie. 
Gesellschaftliche und menschliche Werte wie Moral, Integrität, Fairness, 
Verantwortung, Demut, Haltung, Teamgeist, werden immer Destruktives, 

Toxisches, Dunkles überstrahlen.

Besonderen Dank auch als Herzenswunsch für die lieben Spenden, die bereits 
an unser soziales Leuchtturmprojekt Kinderhospiz weitergeleitet wurden.

In liebevoller Erinnerung

Familie Marc Andre Haacks, sowie Angehörige und Freunde

Aegidienberg im Siebengebirge - März 2025

Das Sechs-Wochen-Amt findet am Sonntag, den 23.3.25, um 09:30 Uhr,
in der christlich-katholischen Kirche in Aegidienberg statt.

Danksagung

Elisabeth Simons

† 8. Februar 2025

Wir bedanken uns bei allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Gerhard Simons
Simona Simons und Familie

Bad Honnef-Aegidienberg, im März 2025
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Rästel & Bier des Monats

powered by
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Flötzinger Josefibock

Ein Bockbier der Extraklasse. Die spezielle Malzmischung aus

verschiedenen dunklen Malzen gibt diesem Doppelbock seine

warme, dunkle Farbe. Mit einer Stammwürze von über 18% reift

das Bier gut 3 Monate lang in den Kellern unserer Brauerei.

Bierkenner schätzen den ausgeprägt vollmundigen Geschmack

mit harmonischer Hopfennote, der von einem sahnigen, malzigen

Schaum abgerundet wird. Ein Klassiker für die Starkbierzeit.

Brauerei

Flötzinger Brauerei 

Rosenheim

Alkoholgehalt

7,5 %

Stammwürze

18,0 %

Siebengebirgsstr. 23

53639 Königswinter

Geöffnet, Mo.-Sa.

7:00 Uhr - 21.45 Uhr

Größte Bierauswahl 

im Siebengebirge 

mit über 300
Biersorten!

Anzeige

20.03.2025

Dennis Langen

Fastelovend



von Oliver Sievers

Gefüllte 
Paprika-
schoten

GRILLVORBEREITUNG
Den Grill auf ein indirektes 
Grillen bei ca. 200 °C vor-
bereiten.

ZUBEREITUNG
Die Paprikaschoten längs 
halbieren und die Kerne 
und Scheidewände ent-
fernen, den Ansatz vom 
Strunk mit Stiel dabei nicht 
entfernen. 

Feta grob reiben, Chili, 
Lauchzwiebeln, Kräuter 
und Knoblauch fein ha-
cken und mit dem Cous-
cous, Mandeln, Rosinen 
und Gewürzen vermen-
gen. 
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In die ausgehölten Pap-
rikahälften verteilen und 
den Pecorino darüberrei-
ben. 

Im indirekten Bereich des 
Grills für ca. 15 bis 20 Minu-
ten garen.

ZUTATEN 

FÜR 4 PERSONEN

4 Paprikaschoten

200 g Couscous, nach Pa-
ckungsanweisung

vorbereitet und abgekühlt

200 g Feta

2 Chilischoten

2 Knoblauchzehen

2 Lauchzwiebeln

100 g Mandelblätter

50 g Rosinen oder Sultaninen

Salz & Pfe�er

½ TL Cumin

1 TL Curry

50 g Pecorino

½ Bund Petersilie

2 Zweige Minze

:BBQ Seite fur

Grillfreunde
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EUER LIEFERANT FUR REGIONALES SCHWEINE- 
UND RINDFLEISCH, HAUSGEMACHTE WURST- UND 
SCHINKENSPEZIALITATEN SOWIE SPECIAL CUTS 
FUR GRILLFREUNDE AUS DEM SIEBENGEBIRGE.

:
:

:

SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE
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Werksverkauf in Aegidienberg: Aegidienberger Str. 98
Do-Fr 09.00 – 18.00 h | Sa 09.00 – 13.00 h | Kontakt: 02224/97430

frisch aus dem Rauch

Mettenden & Bierbeisser

powered by



Seite 22 14.03.2025

Aegidienberger Bote vor 30 Jahren
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren



14.03.2025
Freitag, 18:00 Uhr
Feierabend
Café Schlimbach

22.03.2025
Samstag, 17:00 Uhr
„Das Café am Rande der 
Galaxis“
Café Schlimbach

28.03.2025
Freitag, ab 17:00 Uhr
Spieleabend
Café Schlimbach

22.04.2025
Dienstag, 9:00-14:00 Uhr
Vater-Kind-Legobautag
Katholischer Kindergarten, 
Sankt Aegidius
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Aegidienberger Kalendar

14.03.2025

Jeden Donnerstag, 14:00-17:00 Uhr
Wochenmarkt, Aegidienberg

Jeden Freitag, 14:30 Uhr
Strickcafé, Café Schlimbach, Aegidienberg

PLISSEES
Gibt`s hier.

Firma Hans-Gerd Klein
Hauptstraße 6

53567 Asbach www.kleinraumundhandwerk.de

02683 / 4640         info@kleinraumundhandwerk.de

GARDINEN – POLSTEREI - SONNENSCHUTZ

…auch Lamellenvorhänge und Rollos
Schnelle Lieferung – Exaktes Aufmaß – Professionelle Montage

SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGEWERNERS 
`

METZGER

IN AEGIDIENBERG STELLT EIN:

FAHRER(m/w/d) 
Minijob-Basis

DU HAST:  einen Führerschein  
  für Kleintransporter 
DU ARBEITEST:  2 Tage die Woche 
  ab 07.30 Uhr für 14 €/StD.
  für die Auslieferung unserer leckeren Wurst-  
  und Schinkenspezialitäten und regionalem  
  Fleisch aus eigener Zerlegung.

WIR SUCHEN DICH 
AB DEM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT! 

WIR BIETEN: Mitarbeitervergünstigungen, 
  Jobticket

BITTE MELDE DICH UNTER:

Kontakt: Frau Ziemeck, 02224/9743-0
Oder: personal@schlachthaus-siebengebirge.de Fo
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Test-Essen bestellen:

02224/9603065
www.menuedienst-rhein-sieg.de

 Wir kochen täglich frisch

 Hochwertige Zutaten

 Lieferung 365 Tage im Jahr

In Aegidienberg 

gekocht


